
 

 

Der Donauraum in der Zeitwende  
- Wirtschaftspolitische Impulse u.a. aus der Donauraumstrategie - 

 
1. Juli 2022, Ulm (Ort: Stadthaus, Münsterplatz) 

- Entwurf des Programms Stand 03.06.2022 -  

 

Der Kontext 

Entlang der Donau reihen sich neun EU-Mitgliedsstaaten und fünf nicht-EU-Länder, 
inklusive der Ukraine. Seit 2011 kooperieren diese im Rahmen der Donauraumstrategie 
mit dem Ziel, die Lebensqualität durch nachhaltige Entwicklung in der Donauregion zu 
verbessern und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu stärken. Das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg organisiert eine 
Fachveranstaltung, bei der Experten aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft unter 
anderem darüber diskutieren, welches Ausmaß der Krieg in der Ukraine auf den 
Donauraum hat und wie grenzüberschreitende Wertschöpfungsketten resilienter 
gestaltet werden können. 
 
Die Veranstaltung erfolgt auf Einladung und richtet sich hauptsächlich an 
Wirtschaftsvertreter, Verbände, Forschungseinrichtungen und kommunale Akteure aus 
dem Donauraum. 
 

Der geplante Ablauf  

Die wirtschaftspolitische Veranstaltung wird sehr interaktiv gestaltet. Sie können sich 
unmittelbar in die jeweiligen Diskussionen einbringen. 
 
I.   Fachworkshop: Neue Wertschöpfungsketten im Donauraum 
 

9:30 – 12:00  Eröffnung – Herr Dr. Patrick Rapp, MdL, Staatsekretär im 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW 

  
 Grußwort – Herr Oberbürgermeister Gunter Czisch, Stadt Ulm 

Frau Oberbürgermeisterin Katrin Albsteiger, Stadt 
Neu-Ulm (tbc) 

 
Politische Einordnung:  
Herr Matthias Holzner, National Coordinator der EU-
Donauraumstrategie in Baden-Württemberg, Staatsministerium 
Baden-Württemberg 
Dr. Judit Schrick-Szenczi, Prioritätskoordinatorin der Priorität 8 
der EU-Donauraumstrategie 
 
 



 

 

Der Donauraum aus wirtschaftspolitischer Perspektive 
 

   Vorstellung der Studie: Wirtschaftspolitische Veränderungen 
durch den Krieg gegen die Ukraine 

 
   Talkrunde: Förderung der Resilienz durch Digitalisierung und 

neue Wertschöpfungsketten /Bioökonomie als neue Chance 
 
 
Referenten: Dr. Gerd Meier zu Köcker – Leiter der Clusteragentur BW 
 Prof. Dr. Ralf Kindervater, Leiter der Landesagentur Biopro BW 
 Prof. Dr. Dieter Hertweck, Hochschule Reutlingen 

 Barna Kovacs PhD, Generalsekretär BIOEAST/ Ständige Vertretung von 
Ungarn zu der EU in Brüssel 

 Mateja Dermastia, Direktorin Anteja Slovenia 
 
    
II.   Markt der Möglichkeiten: Praxisbeispiele und Ausstellung 
 

12:00 – 13:30 Best practices (wird kontinuierlich ergänzt) bei Lunch 
 

 Valuechain-Generator in der Praxis: Digitale Modellierung von 
Wertschöpfungsketten: Prof. Dr. Dieter Hertweck, Hochschule Reutlingen 
 

 Präsentation Interreg-B-Donauraumprogramm: Amir Kalajdzini, Nationale 
Kontaktstelle, Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW 

 
III.  Talk: Auswirkungen der Ukrainekrise  
     

13:30 – 15:00  Politische Talkrunde auf Einladung von Herrn Staatssekretär 
Dr. Patrick Rapp, MdL 

 Redner (u.a.):  
Herr Dr. Gordan Grlić Radman, Außenminister der Republik 
Kroatien (tbc) 
Herr Michael Theurer, MdB, Staatssekretär im 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
Herr Slawomir Tokarski, Direktor in der Europäischen 
Kommission- Generaldirektion Regionalpolitik und 
Stadtentwicklung  
Herr Gunter Czisch, Oberbürgermeister der Stadt Ulm  
Herr Dr. Jan Stefan Roell, Präsident der IHK Ulm 
Herr Dr. Patrick Rapp, MdL, Staatsekretär im Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
 
 



 

 

Moderation: Andrea Despot, Vorstandsvorsitzende, Stiftung 
Erinnerung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) 

IV. Vernetzung: Politische und fachliche Kooperationsmöglichkeiten  
 
Einführung: Herr Johannes Jung, Abteilungsleiter im Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW 

 

15:00 – 16:30 Themeninseln (parallel) 

 Energie / Bioökonomie 

Best practice: Strategy for Transformation: Circular 
Bioeconomy in Action 
Moderation: Prof. Dr. Ralf Kindervater, Dr. Gerd Meier zu 
Köcker, Frau Mateja Dermastia, Frau Lucia Steel 
 

 Tourismus / Nachhaltige Mobilität 
Best practice: Transdanube Pearls 
Moderation: Frau Simone Burster, Donaubüro Ulm 
 

 Digitale Agenda 
Best practice: Digitale Agenda Ulm 
Moderation:  
Prof. Dr. Dieter Hertweck, Hochschule Reutlingen 
Frau Sindy Würffel, Stadt Ulm 
 

 Wirtschaftspolitische Netzwerke: 
Best practice: “Danube Chambers of Commerce” 
Netzwerk:  
Moderation: Herr Amir Alizadeh, IHK Ulm  
 

 Interreg Donauraumprogramm 
1. Förderaufruf und Vernetzung 
Moderation: Amir Kalajdzini, Nationale Kontaktstelle 

 

16:30   Ende der Veranstaltung / Transfer / Netzwerk 

 

Der weitere Abend: Eröffnung des Donaufestes 

Nicht im Veranstaltungsprogramm des Wirtschaftsministeriums inkludiert, aber zur 
Information für Sie: Am Abend wird das Ulmer Donaufest 2022 offiziell eröffnet. 
Folgender Programmpunk ist von Seiten der Städte Ulm/ Neu-Ulm geplant: 



 

 

17:00  Offizielle Eröffnung für die Öffentlichkeit 

Die Bürgermeister der Städte Ulm/Neu-Ulm eröffnen das Fest von 
der Mitte der Donau aus auf einer „Ulmer Schachtel“ 

 

Ab diesem Zeitpunkt startet dann das mehrtägige Ulmer Donaufest 
(https://www.donaufest.de/). 


